
 

 

FamilyDays 

Sa 19. und So 20.2.2011 / 10:00–18:00 

Ars Electronica Center Linz 

(Linz, 16.2.2011) Eine gemeinsame Schnitzeljagd quer durchs Museum der Zukunft, virtuelle 

Weltraumflüge, die eigene DNA isolieren und nachhause mitnehmen und die besten 

Animationen aus 24 Jahren Prix Ars Electronica – die FamilyDays im Ars Electronica Center 

bieten Interessantes und Lustiges für die ganze Familie. Und das ein ganzes Wochenende 

lang: Samstag, 19. und Sonntag, 20. Februar 2011, jeweils von 10:00 bis 18:00 Uhr.  

Die Family Tour 

Gemeinsame Entdeckungsreisen durch das Museum der Zukunft eröffnen unterhaltsame, 

vor allem aber verblüffende Einblicke in die Welt, in der wir heute leben und Ausblicke in 

unsere Zukunft. Ein Ausflug in die „GeoCity“ macht die Globalisierung unserer Welt erfahrbar 

und zeigt wie ungeheuer schnell die Weltbevölkerung wächst oder wie viele Flugzeuge gerade 

um die Erde kreisen. Ein Zwischenstopp im BrainLab bietet die Möglichkeit, ein Foto der 

eigenen Netzhaut zu schießen. Zu guter Letzt können sich kleine und große Filmfans der 

„Faszination Animation“ hingeben: mit den besten Animationen des Prix Ars Electronica. 

 
Start jeweils um 10:30, 13:30 und 15:30. Dauer etwa 1,5 Stunden. 

Preis: 3 Euro (erm. 2 Euro) 

Deep Space Family 

Ob die Reise nun in die Weiten des Weltraums oder die verborgenen Nischen des 

Mikrokosmos führt – der „Deep Space Family“ ermöglicht das Eintauchen in fantastische 3-

D-Welten und hochaufgelöste Bilder der Extraklasse und fordert darüber hinaus die ganze 

Familie zum Mitmachen, -Raten und -Tanzen auf.  

 
Start jeweils um 10:30, 12:30, 13:30 und 15:30. Dauer etwa 45 Minuten. 

Der Family Parcours 

Der Family Parcours ist eine Schnitzeljagd quer durch das Museum der Zukunft. Ausgestattet 

mit Parcours-Karte und der dazugehörigen Portion Neugier, wird der gemeinsame Trip in 

Angriff genommen. Alle müssen dabei gut zusammenarbeiten, um die richtigen Antworten 

auf mitunter knifflige Fragen zu finden – Antworten, die nur im Museum der Zukunft zu 

finden sind, das man wie nebenbei erkundet. 

 
Start jederzeit möglich, Dauer etwa 3 Stunden. 

Preis: 2 Euro (mit Familienkarte kostenlos) 

Open FamilyLabs 

Im BioLab die eigene DNA isolieren und mit dem „Schmecker-Test“ feststellen, ob man ein 

bestimmtes Gen hat, um einen Bitterstoff schmecken zu können? Oder im FabLab 

ausgefallene Tischkarten entwerfen, mit dem Lasercutter ausschneiden und als Steckfiguren 

mit nach Haus nehmen? Im Rahmen der „Open FamilyLabs“ wird die MainGallery im Ars 

Electronica Center zur familientauglichen Spielwiese. Nach Lust und Laune kann hier gespielt 

und experimentiert werden. 

 
Zwischen 10:00–18:00 jederzeit möglich.  


